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-tdsvlmitt, jede Verteidigungs¬
stellung rerkällt in ^ bsebnitte,
deren Lreite und öesatrung vom
Oelände abbängt . deder er¬
kält seinen ^ bsebnittskomman-
danten.

^dstönils , Oistanren naeb der
Leite bin.

/illmlrsl (in Oesterr.-Ongsrn ),
die böebste ^larineokkiriersebarge
im Range eines Oeaerals der In-
kanterie (III. Rangsklasse ) . Oie
üsterr .-ungar . Narins Kat in
ibren Okkirierskorps meist nur
einen aktiven weleber Ula-
rinekommandant und gleiebreitig
Obek der Narine -Lektion des
Reiebskriegsministeriums ist.

/tugmentstionsvorrstv, aus dem
lateiniseben augmentars (ver-
mebren , verstärken ) . Lind die
Vorräte an Konturen , Armaturen,
Rüstungen und Reldgeräten,
welobe kür die Kriegsstärke eines
Regimentes erkorderlieb sind.
Oie im Rrieden niobt erkorder-
lieben ^ usrüstungsgegenstände
werden in den ^ ugmentations-
magarinen aukbewabrt.

/tnsvlilieksn, Oistanren (der
lieke naeb ) verriugern oder ganr
sukbeben.

/lnstslten , LurRrreugung , Oer-
beisebakkung und Verwaltung
der versebiedenen Kriegsbedürk-
nisse sowie kür wissensebaktliebe

2weeke bestimmte d'sile der
bewakkneten Llaebt.

Lrmstur, >Vakken.
Armeen , entsteben aus der 2u-

sammenriebung mebrerer Korps,
beriebungsweise Iruppendivi-
sionen unter eine einbeitliebe
Oeitung . Oie Lildung von
ist bei groLen Heeren notwen¬
dig , um die 2abl der Oisposi-
tionseivbeiten ru verringern.

/trmsvodsrlcommsnllo , Oberlei¬
tung mebrerer suk demselben
Kriegssebauplatre operierender
Armeen . Oas gliedert sieb
in das operierende und in
das Ktappenoberkommando.

/tttsvlcs, Kavallerieangrikk.
^uklclLrung, Erkundung der

keindlieben Stellungen dureb Ka¬
vallerie und Ouktkabrreuge.

/iufsvklsgrilnlisr, Vorriebtung,
welebe das Oeseboss (Oranate)
naeb erkolgtem ^ ukseblage rur
Rxplosion bringt.

^uksvlilikssen , die bintereinan-
der marsebierenden Iruppen seit¬
wärts verrieben , um die Iruppen-
tieke (Kolonnsntiske ) ru verrin¬
gern.

^U8k8U8rn , ^ rtilleristisebe Reu-
erart . ^ Ile geladenen Oesebütre
werden auk Kommando ibrer
Oesebütrkübrer abgekeuert.

ksvlcboril, linke Leite des Lebik-
kes.
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kstsillon , rur erleiebterten
Rübrung werden 2 bis 4 Kom¬
pagnien in sin 6 . vereinigt . In
Oesterreieb -llngarn besteben die
8 . aus 4 Kompagnien . Oekeebts-
stand eines 8 . rund 1000 Oe-
webre . Rekeblsbaber Oes 8 . ein
Ztabsokkirier.

kstierie, ist Oer kleinste in
taktiseber und administrativer
Rexiebung in sieli abgeseblos-
sene Körper der ^ rtillsrietrupps.
Oie 6 . bestebt ans 4 bis 8
Oesebüt ^sn , (in Oesterreieb 6
Oesebüt ^en ) nebst den daruge-
börigen Nunitionswagen . Kom¬
mandant der 8 . ein Rauptmann.
8ei Kriegssebikken bilden die
in einein Oeek aufgestellten
Oesebütxe sine 6.

Kstteriefkuer , artilleristisebs
Reusrart . Oie Ossebüt ^e sebiessen
in entspreebenden Feuerpausen
auk ^ viso des ersten Okkixiers
fortgesetzt . Oiese Reusrart wird
nur ausnabmsweise angewendet,
um einen Raum unter langsames
Rener xu nebmen.

kelsgerungsgesoklltr , Oesebütr,
welebes kür den Kampk um Re¬
stungen bestimmt ist . Rs muss
dis betonierten , gepanzerten
und meist aueb mit Oranit ab-
gedsekten Oesebüt ^stände des
Oegners durebseblagsn können.
8 . mittleren Laiibers werden
dis 12- und 15-r/n - Oesebüt26
genannt . 8ebwsre 8 . diejenigen
von 18 r/n aufwärts . Das schwerste
österr . 8 . ist dis Haubitze,
(Notor - llaubitire ), welebs bei
Ksmur und Naubeuge erkolg-
reiob bervortrat . Oas sebwerste
8 . Oeutseblands ist der 42 -c/n-
Nörser , von dessen Rxisten?

man erst bei der Rinnabme von
Rüttieb srkubr . Oer 42 - c/n -Nörser
wird den Rekestigungsbau (Rorti-
tikationslebre ) in neue 8abnen
lenken . Iragkäbigksit (8ebussbe-
reieb des 42 - c/n - Nörsers rirka
13 ^ /?r . Maximale 8eb6it6lböbe
etwa 5600 //r . Oas aus dieser Höbe
siuseblagende Oeseboss dürfte
dureb den buktwiderstand bis
?ur Rotglut gebraebt , eine ^ uk-
seblagwirkung erzielen , weleber
dis bisber angewandten Nittel
keinen dauernden Widerstand
mebr bieten köunen.

kssireieken. Rinen Raum im
Rereiebe der Reuerwakke balten.

krigsils , ist das ^ wisebenglied
rwiseben Regiment und "lruppen-
division . Restebt in der Regel
aus 2 — 3 Inkanterieregimentern.

Oie 6 . kann aueb aus einzelnen
Rataillonen gebildet werden . (In
Östsrr .-llng . 15 . und 16 . Korps ).
Oie Kavallerie -R . bestebt analog
aus 2 —3 Kavallerieregimentern.
Oie 6 . ist nur eine taktisebe,
aber keine administrative Rinb eit.
Kommandant der 6 . ist in der Re¬
gel ein Oeneralmajor , ausnabms-
weise ein Oberst (Oberstbri¬
gadier ) .

krilelrsnllopf, Rekestigung, wsl-
ebe die über einen RluL kübren-
de Rrüeks gegen keindlieke An¬
griffe deekt , ^ ngrikksunterneb-
mungsn auk dem jenseitigen
liker begünstigt.

Ossus foeüeris , der Rintritt von
in einem Vertrage vorgesebenen
Rrsignissen.

vommoliore, siebe Rlaggen-
okkirier.

Lompsgnis , ist der kleinste,
in taktiseber und administra-
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tiver Leriebung in sieb abge-
seblossens Rörper 6er Inkanteris.
Oie Kriegsstärke der 6 . wird in
allen Staaten naeb dem Orund-
satre beiN6886N, dass 8ie iin
Oekeebt dureb die mensebliebs
Stimme noelr beberrsebt werden
kann ; Malier beträgt <lie Kriegs¬
stärke in allen Staaten ungekäbr
250 Nann . Oie 6 . i8t in 3 bis 4
2ügs eingeteilt (in Oesterreieb
4 2üge ) . Oie 6 . wird von einem
klauptmann beksbligt.

Dstonsiv , abwartend, vertei¬
digend.

Deküd , Strseken an Kommuni¬
kationen , welobe den Öbergang
au8 der Narsebkolonne in die
Oekeebtskorm niebt gestatten . O.
i8t datier ein mit der Orösse ds8
in Retraebt kommenden Körpers
weebselnder relativer Regrikk.

Defilierung,Raradevorbeimarseb.
Degsgieren , entla8ten.
Demobilisierung , die Rüekkebr

der bewaffneten Naebt vom
Kriegs - rum Rriedensxustand.

Deplacement , gleieb Wasserver¬
drängung eines Sebikkes . Wird
in lonnen ausgedrüekt.

Dstsckemsnt(detaebieren , sb-
trsnnen ), Abteilung , welebe
2 ur Oösung einer be8timmten
Aufgabe ilirem Verbände abge-
drängt wurde.

Disripiin, die der ^ upps inne-
wobnende Subordination , Rkliebt-
treue und Ordnung.

Drssdnougkt(engl : ^Rürebte
niebts " ) , Seblaebtsebikkt^ps von
besonderer OröLe, benannt naeb
dem im dabre 1906 vom Stapel
gelassenen 17 .000 lonnen -Sebikk
^Oreadnougbt " .

kinsckiessen , Ermittlung der

Distanz rum 2iele dureb SebieLen
und Reobaebten . 2um K . wendet
die Artillerie die kage , dis In-
kanterie die Salve au.

Lilisirsur, Aufklärer.
kiitetruppen , s . Oarden.
ksirsdron (in Oeutsebland

Sebwadron ), der kleinste in
taktiseber und administrativer
öexiebung in sieb abgeseblos-
sene Körper der Kavallerie-
trupps . Oie K . wird von einem
Rittmeister bekebligt . Sie ist käst
in allen Staaten beiläufig 160
Reiter stark . Oie K . rerkällt !n
4 2üge.

ksicskisr , eine rum 2weok ge-
meinsebaktlieber Aktion verei¬
nigte ^ nrsbl von Kriegssobikken.

ktsppsnbereick , Raum binter der
^rmee.

ktappenünien , Kommunikatio-
nen , auk weleben der Verkebr
ru und von der ^ rmee statt-
kindet . K . können sein : Kisen-
baknen , Klüsse , Reldbabuen,
Strassen.

Feldbefestigung . Nit den Nittein
der Keldarmes und mit nur vor-
übergebenden , dureb die jewei¬
lige Kriegslage bedingten 2week
aukgekübrte Lekestigungen.

feldgerZte . 2u den K . gebören:
Rrotsaek , Reldtlasebe , Kssebale,
Koobgesebirr , Wassereimer,2ugs-
laterne , Verbandpäekeben , Inkan-
terisspaten , Leilpieks , vrabt-
sebere , Ragerbaeken usw.

feidmsrscksll, aueb Oeneral-
teldmarseball ; böedste militä-
riseke Obarge . Wird in Oester-
reieb naeb sltkergebraebter Sitte
nur an Osneräle , wslebe vor
dem Keinde gestanden , erteilt.
Oetrter österreiebiseber keld-
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marseball vrrberrog Vlbreebt
(gestorben 1895 ).

folllmsrookslleutnsnt (1. veutseb-
land : Oeneralleutnant ) Oeneral-
ebarge . (ln Oesterreieb IV. Rangs-
Klasse) . vem Veldmarseball¬
leutnant  gebübrt die ^ nspraebe
vxrellenr . Der v . ist in der Kegel
Kommandant einer vruppen-
division.

fvlllrut , 8 . boSUNg.
foillwsvkvn . vis 2ur 81eberung

einer in Unke bekindlieben
Trupps (Käebtibung , lange Rast
usw .) ausgssebisdenen v ^aeben.

felklwobol(bei der dägertruppe
^Oderjäger " , bei der Kavallerie
„VVaebtmeister" , bei der Artillerie
»veuerwerker ^ ). Onterokkixiers-
ebarge , vistinktion : Oelbsei-
denee Lbrteben und drei 8tsrne.

folürvivkon , dis ^sieben , dureb
die sieb Iruppen eines Staates
von kremden untsr8eli6id6n , ins-
b68ondsre Salinen , 8tandarten,
Loliärpen , vegenquasten eto.

ssolürougmoistor(in vsutsebland
Oensral der Artillerie ) . Oenerals-
ebarge . Oleieber Rang mit Oe-
neral der Inkantsrie oder Oensral
der Kavallerie . v . nennen sieb
diejenigen Oeneräle (in Oester¬
reieb der III . Rangsklasse ) , welebe
aus der ^ rtillerietruppe bervor-
gegangen sind.

fouorseknolligllolt , Oesebwin-
digkeit , mit der die 8ebüsse ein¬
ander kolgen. Maximale v . der
Oesebütxe pro Llinuts : tempiert
8 8eliu88,nielit tempiert 20 8ebuss.

feuertsuko . Das erste kriege-
riselie vrlebnis.

fouorwsrllor , siede veldwebel.
floggonokkirlsro, Llarineokkixiere

vom Kontreadmiral aukvvärts. v.

sind Leksblsbaber mebrerer iru
einem Verbands gebörenden
Kriegssebikks. vübrt ein binien-
sebiüskapitän (Narinestabsokki-
riier ) das Kommando über einen
soleben 8ebikksverband , dann
kübrt er den litel Oommodore.

flsggooliiff. denes 8ebikk, auk
welebem die Kommandoklagge
webt.

flotte . vine 2um 2 week gemein-
sebaktlieber Aktion vereinigte
^nxabl von Kriegssebikken.

flugdskn . Oer von dem abge-
sebossenen Oesebosse besebrie-
bene ^Veg.

forts. Vas sobon im vrieden
aukgebaute Verteidigungswerk in
der Oürtelkette einer bager-
kestung.

frsnlctirsur , vreisebärler.
fregsttenlkspitsn , Llarineokkixier

im Oberstleutnantsrang (VIII.
Rangsklasse ) .

fussangel, Verteidigungsmittel
im vestungskrieg . vis vussangel
bestebt aus einem dreikantigen
spitzen Visenrieug , welebes auk
dem Olaeis und vor dem Olaeis
ausgestreut wird , um das Vor¬
wärtsstürmen der Gruppen xu
bemmen.

6s !opp , Oangart des vkerdes.
Im O . legt das vkerd 600 8ebritte
(etwa 375 m) pro Ninute Lurüek.

Lsrlle . vlitstruppe , deren beute
besonderen ^ nkorderungen ent-
spreeben mussten . Die Oarden
baben in den versebiedenen
8taaten eine versebiedene vnt-
wieklung genommen , veutseb-
land und Russland baben ibre
0 . aus traditionellen Oründen
bis in die Oegenwart bebalten.
vie Organisation , Ausbildung
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und Levalknung ist vis bei den
übrigen Iruppen . In Oesterrsieb-
Rngsrn besteben nur Leibgarden
kür den Rokdienst.

6sbirg8srtil!sne. Artillerie,
velebe mit einer Oesebütxt ^pe
ausgerüstet ist , deren Konstruk¬
tion clie Lortsebakkung des Oe-
sebütxes im Oebirgsterrain ge¬
stattet . Oie O . ist xur Lort¬
sebakkung der Oesebütxe mit
Tragtieren dotiert.

Lsbsltsr (bei der däger - und
Kavalleristruppe Latrouillsn-
Lülrer ) . Lrste Obargenstuke im
Nannsebaktsstande . Oer O . ge¬
bürt niebt xu den Onterokfi¬
xieren . Distinktion : ein vsisser
8tern.

Keiskl . Oekangsne , die gevöbn-
lieb den böebsten veitlieben
und geistlieben Würdenträgern
entnommen verden und mit
dem beben kür die Oureb-
kübrung gevisser aukgexvungs-
ner öestimmungen oder aber
aueb kür dis Ordnung und
Lieberbeit bakten.

Lensfsl-llbei'st . Lins nur in
Oeutsebland gekannte bobe Oe-
neralebarge . Oer O.-O . rangiert
xvis eben dem Oeneral d . In-
kanterie u . dem Leidmarseball.
Lr ist in der Regel ^ rmeskom-
mandsur (im Lrisden ^ rmse-
inspskteur ).

Ksnesslqllsrtisrmeistki' (nur in
Oeutsebland ) , Lunktion des Stsll-
vertreters des Obels des Oeneral-
stabes . Rat den gesamten Oe-
taildienst des Rauptyuartieres
unter sieb und xeiebnet dis kür
die Oekkentliebkeit bestimmten
Oommuni ^ues des ^ rmeeober-
kommandantsn.

kleils , geogrspkisokv. 7.42 km.
kessmUstsilofklrier . Rexeieb¬

nung kür den naeb dem Kom¬
mandanten rangsältesten Okkixier
eines Kriegskabrxeuges.

kesokwsäsr . Line xum 2veek
gemsinsebaktliobsr Aktion ver¬
einigte ^ nxabl von Kriegs-
sekikksn. Oas Oesebvader kann
sovobl selbständig als aueb
Unterabteilung einer Llotte und
Lskader sein.

kvsokiitrsporn. ^n der Lakette
angebraebte Lremsvorriebtung
in Lorm eines Sporns , dis den
Rüekstoss sbxusebväeben bat.

6Ise>8. Oie sebräg abkallende
Lbene im unmittelbaren ^Vir-
kungsbereieb der Lorts , velebe
von bier aus leiebt bsstrieben
verden kann , obne dem Stür¬
menden Oeekung xu bieten.

Lrsnsts . Oesebossart der Ar¬
tillerie . Oie Lxplosion der O.
erkolgt dureb den ^ ukseblag-
xünder naeb erkolgtem -Vul-
seblage . Kaeb der Lxplosion
bilden die Sprengstüeke der O.
einen Streukegel , velebe xum
Llntersebied von dem Sebrapnell
(inkolgs Lsklens der Lüllkugel)
sine grosse Seitenvirkuug , aber
nur eins geringe Helenvirkuog
aukveist.

kärtelkestung. Line Lestung,
velebe von einem Oürtel selb¬
ständiger ^Verke umgeben ist.
Oer Halbmesser dieses Oürtels
muss mindestens so bemessen
sein , dass die Stadt und die um
die Stadt sieb sebliessenden
Iruppenlager dem ksindlieken
^rtillsriekeuer niebt ausgesetxt
sein dürksn . O . verden daber
aueb okt Lagerlestungen genannt
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ttssrsssnstsit , 8 . Anstalt.
Lonvöll. Ongarisobe Landwebr.
llu»i8 . ^Ite ausrangierte8ebikke,

die meist noob 2u Lriedens-
rweeken (Lec ûartierungssobikke,
Oepotsobikke usw .) verwendet
werden.

Inüirsktsi' 8eku88. 8ebuss gegen
ein unsiebtbsreg 2iel.

lnksnterlsbrigsilk8 . Lrigade.
lnfsnteristruppsnlNvisionsiebe

^ruppendivision.
Xslider. Lobrungsdurebmesser

der Leuerwakken.
Xsrsdlner, Leuerwakke von ge¬

ringerer Länge als das Inkantsrie-
gewebr , vor Mein bei den be¬
rittenen Iruppen in Verwendung.

Xsrri ^rs, Oangart des Okerdes,
X . iet der Oalopp bi8 2ur Auf¬
bietung aller Xräkts.

Xs8vmstte , mit bombsn8iob6rer
Decke vergebene Räume rur ge-
gicberten Onterkunkt von ^tann-
sebakten und Oesebütrsn.

Xsvslleriebrigslls , 8 . Lrigade.
Xsvsllerie - Iruppsnäivision , 8.

Iruppendivison.
Xintselisl , der Oolcb de8 Xau-

kasuskosaken.
Xonisrsllmirsl , Llarineokkirierim

Range eineg Generalmajors
(V. Rangsklasse ) .

Xorvettenlcspitän, Nsrineokkixier
in der Llajorscbarge (in Oester-
reicb VIII. Rangsklasse ) .

Xokksr, gedeckter öescbütr-
gtand , in dem da8 Rort umgeben¬
den Oraben.

Xorporsl, die niedrigste blnter-
okkiriersobarge . Distinktion : rwei
wei886 Lterne.

Xorp8 , ^rmeekörper, weleber
aug der Vereinigung von 2 big
3 I 'ruppendivisionen entgtebt.

(Dag deutsebe und russisobe
Xorps bat 2 , dag österreicbisebe
3 ^ ruppendivisionen ) . Oie Lil-
dung von Xorps berubt auk
der Notwendigkeit , die Leitung
grogger Armeen 2u erleiebtsrn.
Oie Heere kleinerer 8taaten , wie
r . 6 . Lulgarien , 8erbien , Leigien,
usw . kennen den Xorps -Verband
niebt . Kommandant des Xorps
ein Oeneral der Infanterie (bxw.
Oeneral der Kavallerie oder Reld-
reugmeister ).

Xreursr, Xrisgssebikk , dient xur
Onterstütxung der 8oblaebt-
sobikke . Oer Xreuxer aeiobnet
sieb dureb grogge Xabrgescbwin-
digkeit und die Xäbigkeit aug,
grogge Distanzen 2ur 8es xurück-
legen ru können . Oie Aus¬
rüstung der Kreuzer mit Oe-
sobütrienstellt jener der8oblaebt-
gebikks nur wenig naeb.

Xrisggkontridution, der Tribut,
derkeindlicbem , okkupiertem Oe-
biet auksrlegt wird.

Xrisg8pr«88equsrt>8r, ^ukent-
baltsort der Xriegsberiebt-
erstatter.

l.sge (2ugslage ), artilleristigebe
Reuerart . Oie OesobütLe der
Latterie (deg 2uges ) gobieggen,
gewöbnlieb vom linken Xlügel,
auk ^ viso des ersten Offiziers
in so rasober Rolge auk einmal
dureb , dass die Leobaebtung der
einzelnen 8obüg86 noeb möglieb
ist . vie Lage ist die normale
Reuerart der Artillerie.

I.sgvrkk8tungsn, g . Oürtelkestun-
gen.

l.snll8turmwird einerseits aus
denjenigen wakkenkäbigenLeuten
eines 8taates , welobe ibrer ge-
set^licben Oienstpkliobt bereits
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Oenügsgeleistet haben, anderer¬
seits 3U8nicht gedienten, gesund
befundenen Identen (letztere 2um
Oienst ohne Wakke) gebildet.
Oer Handsturm wird in den ver¬
schiedenen 8taaten nach Alters¬
klassen oder nack militärischer
Vorbildung in ver36bied6N6
Klassen (^ ukgebots ) eingeteilt.

I.snkl« elir, Iruppen der Zweiten
hinie , d. b . aus älteren keserve-
jshrgängsn gebildet. In Oestsr-
reich-Ongarn i8t dis handwebr
in jeder Richtilng mit dem Leer
gleickrustsllen , die krricbtung
der handwehr ist bisr mebr auk
staatsrechtliche als auk militär¬
organisatorische Oründe rurück-
Lukübren.

I.SV3 . Russischs keiterattacke
in loser korm.

ItlnlsnsvlM , auch8oklsvktsvklff,
ist ein kriegsscbikk , welches
seiner artilleristiscben öewakk-
nung nach kür die grosse 8ee-
scblacht bestimmt ist . Oie starke
kestückung nnd kanrsrung ge¬
statten dem h . bloss eine ver¬
hältnismässig geringe Oescbwin-
digkeit. Oie Osuptbsstückung
moderner h . (s . a . Orsadnougbts)
bestebt aus riehn bis ?wölk 30 - bis
35 -om -kanonen , belebe ru 2 oder
3 8tück in panxertürmsn placiert
sind.

I.lnien8vtiiffsllspitsn (in Oeutsch-
land Kapitän 2ur 8ee ), i^arine-
okkirier in der Obsrstencliargs.
Oer h . ist in der Kegel Kom¬
mandant eines hinienscliikkes.
keksliligt er mehrere, 2u einem
Verbandsgehörigekriegsscliikks,
Lo kübrt er den I 'itel eines 6o-
modors.

l.08 ung . Im Vereine mit dem

keldruk wechselseitiges krken-
nungsreichen Zwischen Ange¬
hörigen desselben Heeres.

^lnsn, sind in der krds , in
iVlauerwerk oder unter Wasser
angebrachte 8pi engladungen,
deren Auslösung ertrümmsrnd
auk die Umgebung wirken soll.
8eeminsn , welche im modernen
8eekampk6 eine grosse Kölle
spielen, sind völkerrechtlich nur
dann gestattet , wenn sie ver¬
ankert sind. Oandminen , s . Hand¬
torpedos

IVloblllslsrung , der Osbergang
der bewakkneten Llaclit vom
Friedens- auk den Kriegsstand.

Î onitor , klusskampkschikk.
Kontur, Lekleidung.
Ksgsllrs , kurrstielige keit-

peitschs (russisch) .
Oberokkiriere , Okkiriierscharge

vom hsutnant bis einschliesslich
des kauptmannes (kittmeister ) ,

llkkenslvs, ^ngrikt.
llräre de batsills, 8cblachtord-

nung . War in krüheren Jahr¬
hunderten die kunstgerecdts Ent¬
stellung des Heeres 2ur 8chlacht.
Oegenwärtig versiebt man unter
O . dis erste Gliederung der
^rmee im kelds.

pstroulllenfütirer , s . Oekreiter.
Periskop, s . Unterseeboot,
psrkusslonsrilmlvr , s . ^ukscblag-

ründer.
Plänkler. Oer einLslne 8oldat

der 8cbwarmlinie.
polnisoke l.eglon . Oer Verband

polnischer Lrisgskreiwilliger, der
auk österreichischer 8eite um
die Unabhängigkeit Polens
kämpkt.

protre , der ZweirädrigeVorder¬
wagen der Oeschüt̂ e , auk dem
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meist ein leil 6er Munition mit-
Zskübrt wird.

ksilis, LtrsikrüZe (nsmentlieb
von Kavallerieabteilungen ) im
küeken des Leindes , um Lissn-
babn , 8traLen und lelegrapben-
verbindungen ru unterbreeben,
keindliebes Kigentum xu ver¬
meiden , kleinere feindliebe Ab¬
teilungen aukrubeben , den Leind
ru Detaebierungen 2u veran¬
lassen ete.

Rspidicrourer, XrieAsseliikk neue¬
rer lz p̂e . Wird bauptsäeblieb
xur Aufklärung verwendet , muss
datier eine aussergswöbnliebs
Oesebwindigkeit erzielen können,
k . werden mit einem Deplace¬
ment von 3000 bis 5000 § ge¬
baut und erreieben e ' ne 8tunden-
gesebwindigkeit von 27 See¬
meilen.

kogimont . Organisatorisebs Lin-
beit und Orundlage kür terri¬
toriale Lrgänrung und Disloka¬
tion Das Inkanterie -K . gliedert
sieb in 3 bis 4 Bataillone (öster-
reiebisebss Reer und Russland
4 Bataillons , öslerreiebisebe und
ungarisebe kandwebr , dsutsebes
Beer 3 Bataillons ) , das Kaval-
lerie -R . in 4 bis 6 Lskadronen
(Ossterreieb und Russland 6 Ks-
kadronen , Dsutsebland 4 Lska-
dronen ) . Das ^ rtillsrie -R . bestellt
aus 4 bis 9 Batterien (Oesterrsieb,
Dsutsebland , Russland 6 Batte¬
rien , 8erbisn 9 Batterien ) . Kom¬
mandant des k . ein Oberst.

Roitsnlis Hflillvsis , die der Ka-
vallsrie -lruppendivision beigs-
gebens Leldsrtillerie . Lersieb-
nung stammt daber , dass die
Uannsebakt , um dis Vorwärts¬
bewegung des Oesebütres 2U er-

leiebtern , beritten ist . LumOnter-
sebied von der R . wird dis
der Inkantsrie -lruppendivision
beigegsbene Artillerie aueb
„kabrende " Artillerie genannt.

koicognosriorung, Aufklärung.
konvontsegotevkt , öegegnungs-

gekeebt. Beim R . befinden sieb
beide Deiner im Vormarseb.

Requisition , Inanspruebnabme
der Hilfsmittel eines Bancles»
gleiebgüitig , ob gegen Lntgeld
oder niebt.

kossourven , Hilfsquellen.
kiistung . 2ur R . gebörsn Ra-

trontaseben , Batronentornisten
und Kalbkelltornister , be^ w.
Raektornister.

Lsivo. Leuerart: Olsieb^sitiges
^bkeuern niedrerer Leuerwakken
(Oesebütre oder Oewsbre ) .

8sppsurbuppe , Waffengattung.
Die Lappeurtruppe bekasst sieb
mit der Herstellung von Lsld-
bekestigungsn und allen damit ?u-
sammenbängenden Vorriektun-
gen . (^ ukwerken von Lebamen,
Degen von 8andminen ete .)

8viiitt8ki >vlsion , s . Oesebwader.
Lvksgpnv» . Oesebossart der

Artillerie . Die Lxplosion des
8eb . kann naeb erfolgtem Vuk-
seblagen oder aber in der Bukt,
in einem bestimmten Dünkte
der Llugbabn erfolgen . Die
Lxplosion wird dureb den Mün¬
der (Leitründer ) bewirkt , ^laeb
der Lxplosion bilden dis im
Inneren des 8eb . lagernden Lüll-
kugeln und die 8preng8tüek6
einen 8treukeg6l von besonderer
liefe.

8viilltrongrsbon . Lür die
8ebwarmlinie ausgebobens Krd-
deekung.
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8einvgkbon, 8 . Kskadron.
8okwssmiinio . (In veutseblsnd

Rlänklerkette.) Keuerlinie der
Inkanterie.

8oomoüo , 1 86 km.
8otnio . Lereiebnung der Kska-

clron im russiseben Beere.
8tob. Die einem Komman¬

danten rur llnterstütrung in der
Kübrung des visnstbstriebes
beigegebenen Organe.

8tsdsokfirioi '0 . Okkiriersebargen
vom Najor bis einsebliessliob
Ober8tsn.

8touorborkl , reebte 8eits des
Lebilkes.

8treuon . Beuerart der Artil¬
lerie . Bestellt in dem gesebütr-
weisen Lebiessen mit Lebrap-
nells von 100 ru 100 «r auk
Kommando des Oesebütrkübrers
rur Bestreiebuvg eines beiläukig
400 «r tieken Baumes.

8ubsltkknoMrior — Leutnant
und Oberleutnant.

8uporsrditriorungist die Knt-
sebeidung über die konstatierte
visnstuntaugliobkeit dureb eine
Nilitärkommission.

8udofktinstion, unbedingter Oe-
borsam.

lompioron , den 2sitründer rur
Kxplosion des Oesebosses in
einem bestimmten Blinkte der
Blugbabn sinstellsn.

lorpoilo. Ngarrenlörmiges lln-
terseesprenggeseboss , welebes
sieb selbsttätig (dureb kom¬
primierte bukt) kortbewegt . Vas
kaneierrobr , aus welebem der
lorpsdo abgesebossen wird , er¬
teilt diesem nur die erlorderliebe
Riebtung.

lorpsltodoot. Kleines sobnelles
Kriegskabrreug , dessen llaupt-

wakks der lorpsdo ist . Vas
lorpedoboot bat die Aufgabe,
sieb der keindlieden Blotte mög-
liebst unbemerkt ru näbern und
gegen sie Torpedos ru lsneieren.

lrsb . Oangart des Bkerdss. Im
l . legt das Bkerd gegen 300
Lebritte (etwa 225 m) pro Ninute
rurüek.

lroin . Der l . umkasstalle Irans¬
portmittel (Bubrwerke , Auto¬
mobile , Bkerde, lragtiere , nebst
dem Bersonal ), die der ^ rmee
die Nittel rur Krbaltung ibrer
Leblagkertigkeit , wie : Nunilion,
Verpklegung , Lanitätsmaterial,
Kleidung naebkübren.

Ifginbsltevllung . lruppe rur
Lioberung des Irains.

Iripolonlonto , das Bündnis
rwiseben Brankreieb , Kngland
und Russland (Dreiverband im
Osgensatr rum Dreibund ).

>suppe. Die kür den Kampk be¬
stimmten leite der bewakkneten
Naebt.

Irupponäi Vision . Der erste tsk-
tisebe und administrative ^ rmee-
körper böberer Ordnung (daber
aueb vislkaeb stratsgisebe Kin-
beit genannt ) , vis 1 . ist die
Orundeinbeit von Korps und
Armeen . Die Inkanterie -l . bestellt
aus 2 bis 3 Inkanteriebrigaden ; sie
ist versebisden stark , mit Ar¬
tillerie (in Oesterreieb und Russ¬
land mit 60 , veutsebland 72,
Lerbien 36 Oesebütren ) und
Kavallerie (2 bis 3 Kskadronen)
dotiert . Der Oekeebtsstand der
Inkanterie -l . bestellt daber aus
12 .000 bis 16 .000 Oewebren,
36 bis 72 Oesebütrsn , 300 bis 600
Reitern . Die Kavallerie -l . bestellt
aus 2 bis 3 Kavalleriebrigaden,
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einigen Latterien und Llasebinen-
ZewebrabteilunAen , manebmal
ist der Lavallerie -P . sueb Intan-
terie (kiadkabrerabteilunAen ) bei-
ZeZeben. Oeteebtsstand der
Lavallerie -1 . 3000 0184000 Reiter,
8 bis 24 Oesebütre usw . Oie p . ist
mit Idains reieblieb dotiert,
wodureb 8ie xu selbständigen
Operationen bekäbigt wird . Lom-
mandant derl -ein peldmarseball-
lsutnant (Osnerallsutnant ) .

üntsfsekboot . lorpedoboot (8 . d .)
welebes völlig unter XVasser2U
taueben vermag . 2ur öeobaeb-
tung . des Oorirontes dient ibm
das Periskop , welebes aus einer
lloblröbre bestebt , die aus dein
öoote naeb öden geseboben
wird ; ein an ibrem oberen pnde
bekindliebesPrisma , da8 uni die
vertikale ^ ebse drebbar i8t,
wirkt die eintretenden 8trabten
aut eine Platte (naeb ^ rt der
eainsra ob8eura ) .

Veiiette . Oie von einer peld-
waebe xur öeobaebtung aukge-
8te11tenkosten.

Vsrksu. 8perrung von XVegen,
dureb Hindernisse , wie umge-
stürrte Laumstämme , Orakt-
rÄune ete.

Vlrsslimirsl . ^larineotkirier,
im Range eines peldmarseball-
leutnants (Oensrallsutnant ) .

Wsvkimsisler , s . keldwebei.
Wsffengsttungsn . de naeb öe-

watknung und öestimmung
werden die Iruppen in mebrere
VVakkengattungen geteilt . XV.
sind : Inkanterie , Lavallerie , Ar¬
tillerie und tsebnisebe Iruppen.

l/Volksgruds . Verteidigungsmittel
im Rsstungskrisg . Lestsbt aus
tieken , in die Rrde gegrabenen
Oöebern , in weleke man naeb
oben rugespitxte kkäble treibt,
welebs dann mit 8trob rugedeekt,
den stürmenden Iruppen un-
siebtbar gemaebt werden.

2siiriinlisr. Vorriebtung, das
8ebraplle1l entweder in einem
bestimmten Punkt der klugbabn
(Ouktexplosion) oder naeb er-
kolglem ^ uksedtag 2ur Rxplosion
ru bringen . Oas entspreebende
Oinstellen des 2 . nennt man
tempieren.

Isrnieren . Rinsebliessen.
Zerstörer. Lriegssebikk kleinerer

l ^ps . Restimmt rur Rekämpkung
(Zerstörung ) keindlieber lorpsdo-
kadrxeuge . Hat datier eine be¬
sonders grosse pabrgesebwinliig-
keit 2U erzielen . Ist mit 1 bis 2 Oe-
sebütren mittleren Laiibers bs-
stüekt.

lugstllkrsr .Onterokkiriersebarge.
Oistinktion : drei weisse 8terne.



ffläcke uncl kinvivknerrskl
6er 5lssten und ibrer Kolonien nebst

»suplorten?
— kesluuA , k . — NerseliuuuA, 8ek . — KvkütrunA, 2 . — LlikIunZ.

Albanien 30 .000 L,« ,̂ 900.000 Linxv. (8eli . 1914 ) . — Dura 220
Lirlru 4000, 8lcuturi 30.000 Linxv.

üolgion 29 .500 L»»2, 7,500 .000 Linxv. , (8 . 1911 ) , davon 38"/^
mit kran 2ö8i868er, 42o/o mit vlaemieelier (nied6rd6ut8otier) 8praeke,
20" g 2xvel8prae1ilA. — 6rü88el (mit Vororten) 737 .000, ^ ^nt-
xverpen 408.000, > Lüttieli 244 .000, ^ Namur 32 .000 Linxv. —
Lolonie (Hlriira) : kolg . Kongo 2 .350 .000 lcm ,̂ 15,000 .000 Linxv.

kulgsrion 114 .000 4,800.000 Linxv ., (8ek . 1913) . — 8otia
103 .000 Linxv.

llönomsrll 39 .000 2,760 .000 Linxv . — ^Xopenlia ^ en
590 .000 Linxv. (2 . 1911). — I^ebenländer (l8land, (Grönland U8xv.)
194 .600 km ,̂ 143 .000 Linxv.

Vsulsvkvs irsiek 540 .860 66,000.000 Linxv. (2 . 1910 ).
— 6 erlin  2,086 .000 ( 6 . 1913), mit Vororten 3,860.000 , ÜamburA
1 .016 .000 (6 . 1913), lVlüneben 627 .000 (6 . 1913), LeiMZ 617 .000
(6 . 1913 ), Dreien 558 .000 , 4 - Köln 541 .000, Lrs8lau 537 .000, Lrank-
kurt a . Ä . 436.000 (6 . 1912 ) , vü886ldork 397.000, ^ nrnberZ 353 .000,
Hannover 316 .000 , L886N 309 .000, Llismnitr 308 .000 , 8tuttZm't
303.000 Linxv. — 8okutrgodioto (in ^trika, der 8üd8ee und 08t-
U8ien) : 2,900 .000 lrm ,̂ 12,000 .000 Linxv.

Luxemburg (rium deut86lien ^ollZebiet) 2586 L,» *, 260.000 Linxv.
— >LuxemburZ  21 .000 Linxv. (2 . 1910 ) .

^i -snlri -viel , 636.460 Lm-, 39,600.000 Linxv . (2 . 1911 .) —
^ ?ari8  2,888 .000 (2 . 1911 ) , mit Vororten 3,700.000 , Llsreeille
551 .000 (2 . 1911 ) . > L^on 524 .000, Lordeaux 262 .000, > Lille
218 .000, Nantee 171 .000 Linxv. — ^ sbonlsnrlor un «I Sooitrungsn (in
^kriku , 8üdo8ta8ien, Amerika und der 8üd8ee) : 8,300.000
54 .000 .000 Linxv.

* Xsek Nübuer -Iursselielc „Osoßrapkisek -Ltatistiselie l 'adellen " , clem Ovtkser
Uokkslencier 1914 uncl eigenen ksreeknunAen.
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Lrisolienlsnll 121 .000 km «, 4,400.000 Kinw . (8ek . 1913 ) . —
^ . tben  167 .000 (2 . 1907 ) , 8aloniki 144 .000 Kinw.

QrossbrilannSsn 314.400 46 .100 .000 Kinw. (6 . 1912 ) .
— Kondon  4,500 .000 (2 . 1911), kolirsiäistrikt von Kondon 7,250 .000,
Oia8Aow 784 .000 (2 . 1911 ) , Liverpool 752 .000 (8 . 1912 ) , Nsneb68ter
724 .000 , LirminZkain 551 .000 , 8bekkisld 461 .000 , Dublin 408 .000,
6slka8t 385 .000 , Lri8tol 359 .000 , KdinburZb 320.000 (2 . 1911 ) Kinw.
— Kolonien unil öeeitrungen (auk der Zanren Krds) : 30,000.000
377 .000 .000 Kinw.

»alisn 286 .700 34,700.000 Kinw. (2 . 1911 ) . — Rom
542 .000 (2 . 1911 ) , Neapel 723 .000, Mailand 599 .000 , ? urin 428.000,
Palermo 342 .000 , Oenua 272 .000, klorenr 233 .000, Oatania 212 .000,
Lolo^na 173 .000 , Venedig 161 .000, ^le88ina 126 .000 Kinw. —
Kolonienin ^.krika (und Osta8isn) : 1,500 .000 Lm?, 1,500 .000 Kinw.

Montenegro14 .700 km ?, 450 .000 Kinw . (8eb . 1913 ) . —
6 6 tini  6 5000 , Diakova 14 .000, RodZoriea 10 .000 , NikZiL 5000,
DuleiZno 5000 , Xntivari 2000 Kinw.

Klekierlsnlie 34,200 6,000,000 Kinw. (L . 1911 ) . — IlasA
295 .000 (2 . 1912 ), ^ M8tsrdam 588.000 , Rotterdam 447 .000 , lltreobt
123 .000 Kinw. — Kolonien ( in ^ 8ien, Amerika un <l der 8üd8ee ) :
2 .000 .000 38,000.000 Kinw.

Korvegen323 .000 Lm2, 2,400.000 Kinw . (2 . 1910 ) . — Kri-
8tiania  243 .000 , Lernen 77 .000, Drontbeim 45 .000 Kinw.

Ovslsrrsiel , - Ungarn 676 .600 ü/n -, 51,400.000 Kinw.
(2 . 1910 ) , davon 230/„ Deut86be , 200/g llnZarn , 16 5"/o Löbmen (wobei
3 50/0 8Iovaken ) , 10"/g Dolen, 80/0 Rutbenen (Ukrainer ) , 60/g Rumä-
nen , 50/0 8erbsn , 4 70/0 Kroaten ete . — >Vien,  2,115 .000 (6 . 1913)
und öudapeat (Dn^arn ) 880 .000 (2 . 1910 ) ; RraZ (mit Vororten)
514 000 , 1ri68t 243 .000 (6 . 1913 ) , KemberZ 218 .000, > Krakau 166 .000,
Orar 155 .000, llrünn 130 .000, 8x6Aed (llnZarn ) 118 .000 Kinw.

portugsl 88 .700 L>»2, 5,550 .000 Kinw . (2 . 1911 ) . — Ki88abon
435 .000 (2 . 1911 ), Rorto 194 .000 Kinw. — Nebenländer und Kolonien
(in Afrika und Xbien) : 2,100 .000 Lm '2, 9,700 .000 Kinw. (2 . 1910 ) .

llumsnlen139 .700 7,600 .000 Kinw . (2 . 1913). — Lukare8t
338 .0W (2 . 1913), da88z? 76 .000, Oalatri 72 .000 Kinw.

kussianri . In Kuropa : Ilse olgentllelie Ruselsnö 4,877 .000 L »» ,̂
118.700 .000 Kinw. (2 . 1910 ) . — 8t . Reterabur^  1,911.000 (2 . 1911),
K1o8kau 1,506 .000 , RiZ» 328.000 , Obarkow 224 .000, > Kiew 445 .000,
Ode88a 498.000 Kinw. — Polen 127 .000 12,130 .000 Kinw. (2 . 1910 ) .
>VVar8ebau  864 .000 (2 . 1911) , Kodr 404.000 Kinw. — pinnlsnli
373 .000 3,060 .000 Kinw. (2 . 1910). llel8in ^ kor8  154 .000 Kinw.
(2 . 1911 ) . In ^ 8ien : Ksulceeikn468 .000 11,735 .000 Kinw. (2 . 1910).
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8idirien12,446 .000L »r -,8,220.000Pinw . (2 . 1910 ). 2sntrsls8isn 3,575 .000L »r »,
9 .973 .000 pinw . (2 . 1910 ) . VS8S » elftesten 265 .000 2,3000.000
pinw . (2 . 1910) . — Unter 1000 pinwolinern Oes russiseken Bsiekes
(olins Vasallenstaaten und pinnland ) waren 1897 der 8praeks naeli:
Oross - nncl VVeissrussen 490, Ukrainer (-Butlienen , Kleinrussen ) 180,
lataren 110 , Polen 60 , .luden 40 , klgrokinnen 30, Kittauer und
ketten 20 , Oeutselie 15 , Armenier 10 , Rumänen 10 , Lergkaukasier 10.
Oie 72 Millionen der lierrselisnden 8tämme (Oross - und Weiss-
ru88en) bewolinen ver8treut da8 ganre Reioir und geselilossen
Innerru88iand . 2wiseli6n die868 und dis europäiselien Kulturstaaten
selialten sioli im 88VV . dis Uirrsiner , 30,000.000 auk etwa 600.000 km ?,
in Lsssaradien (46 .000 Lnr ?) und östliek davon 1,400 .000 kiumsnsn,
in Kongresspolen geselilossen , vsr8treut in der sw . klkraina und
in kitausn : 10,000 .000 Polen , ini ndrdlielien Polen und davon und
von Ostpreussen östlieli : 2,500.000 l.ilsuei' , in den Ostseeprovinxen
(140 .000 Ln' ) : Keben 2,000 .000 betten und 1,000 .000 ksten und
Xsreiiem, 400 .000 llsulsoks al8 kandadel und die 8tädter ( ini ganzen
2 .000 .000 , init den bäuerlielien Oeutseken iin 8 . und 80 . des euro-
päiselien Russland ) . pndlieli ini OroLlierxogtum pinnland : 2,600 .000
Pinnen und 344.000 8oi>nsäsn . vse ru88isei >s Beloli au88sr dein ^ eigent-
lielien Russland " : 17,254.000 Ln ?, 47,418.000 pinw.

8viivekien 448.000 L-»2, 5,600 .000 pinw . (2 . 1912 ) . — 8 toek-
lrolm  351 .000 (2 . 1911 ) , Ootkendurg 174 .000 , ^lalmü 92 .000 pinw.

8okweir 41 .300 3,765.000 pinw . (2 . 1910 ) , davon 690/g
dsutsolie , 2lo/o kranrösiselie , 10"/o italieniseke und andere 8eliweiri6r.
— Bern  91 .000 (2 . 1913 ) , 2ürioli 201 .000, Lasel 138 .000 , Oenk
136 .000 pinw.

8erbien 86 .000 4,000.000 pinw . (8eli . 1913 ) . — Belgrad
90 .000 (2 . 1910 ), Nonastir 60 .000, Ossküb 47 .000, -4- Kiseli 25 .000 pinw.
— KB . 8erbien umkassts vor dein türkiselien Kriegs 38 .000 km ^,
kandgewinn 850/o.

8psnien 604.600 20,000,000 pinw . (2 . 1910 ). — Madrid
100 .000 (2 . 1910 ) , Lareslona 587 .000, Valsneia 233 .000, 8evilla
158 .000 , Malaga 136 .000 pinw . — Kolonien (in ^ krilra ) : 370 .000 km ^,
633 .000 Linw.

Illricei in Puropa : 28 .000 2,000 .000 pinw . (8ek . 1913). —
Konstantinopel (mit Vororts ) 1,200 .000, > ^ drianopel 123 .000
pinw . — In ^ sien : 1,767 .000 km^, 19,000 .000 pinw . (8eli . 1910). —
8mz r̂na 225 .000 , Damaskus 200 .000 , Beirut 185 .000, Baleb 135 .000,
Bagdad 125 .000 pinw.

^spsn 382 .400 L »»2, 63,000.000 pinw . (2 . 1912 ) . — lokio
2.190 .000 (2 . 1908 ) , Osaka 1,227 .000 , Kioto 442 .000. — Kebenländsr
(pormosa , Lüdsaokalin , Kwangtung , Korea ) : 291 .300 km ,̂ 19,000 .000
pinwoliner.
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LKIns 6,240 .000 L »»-, 326,000.000 Linw . — keking
800.000 Linw . (8eb . 1910 ) . — ^ ebenländer : Mongolei 2,800 .000 lrm ^,
1 .800 .000 kinw . Tibet 2,100 .000 Irm^, 2,000 .000 Linw.

Voroinlglv Slaslon von / ^insriks 9,400 000 Lm ,
92 .300 .000 Linw . (2 . 1910 ) . — >Vasbington  331 .000 (2. 1910),
^ew Vork 4,470.000 , Obioago 2,185 .000 , kbiladelpdia 1,550 .000,
8t . bouis 687 .000 kinw . — Nebenländer (in Amerika und der 8üd-
see ) : 307 .600 km^, 10,000 .000 kinw.

Mexiko 2,000.000 15,000 .000 kinw . — Mexiko  470 .000
kinwobner.

eksrgon rlvr öslsrr . -ungsr . -^ rmov:
lnfsnlerisl, 18gsr, Ulsns , kussr, vrsgonsr, 8oldat ebne Obarge bei

6er Inkanterie - , Trimer - , Olanen - , Husaren - oder Oragonertruppe.
Unterkanonivr, 8oldat ebne Okargs bei 6er ^rtillerietruppe.
llbsrlcsnonisr, 8oldat ebne Okarge , jedoeb init böberer bübnung

bei der ^ rtillerietruppe.
kstreiisr(bei der däger- nnci der Lavallerietruppe) katrouilleu-

tübrer , erste Obargenstuke im Llannsobaktsstand . Oer Oekreite (?a-
trouillenkübrer ) gebürt niebt ru den Onterokkirieren . Oistinktion:
ein weisser 8tern.

Korporal , die niedrigste Onterokkiriersebarge, vistinktion : 2wei
weisse 8terne.

2ugslilkror, Onteroktiriersebarge, Oistinlrtion: drei^ eisse 8terns.
felävedsl (bei der dägertruppe Oberjäger , bei der Kavallerie

Waebtmeister , bei der Artillerie Feuerwerker ) Önterokkixiersebargß,
vistinktion : gelb -seidenes Lörteben und drei weisse 8terne.

Ztabsuntsrotflrier , seit lOI -tneugesebakkeneOnterokk̂ iersobargs,
kann nur den länger dienenden (über die gesetxliebe Oienstkrist) Feld¬
webeln ) verlieben werden . Oer 8tadsunt6rokki2ier versiebt den Oienst
des 8ubLlternokkj2i6rs, er ist das kindeglied rwiseben Okki^iers - und
OnterokkiLierskorps.

8ubs !tsrnoffirior , niedrigste Okkiiriersebarge. Oarunter wird die
Obarge der Leutnants und Oberleutnants verstanden.

Odsrotfirior, wird die OkkiLiersebarge vom beutnsnt bis inkl.
kauptmsnn (kittmeister ) genannt.

8tab8offirier, Okkixiersebarge vom lVlajor bis inkl . Obersten.
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